







Lösungen





Fasse kurz zusammen, was in dem Diagramm dargestellt ist.


Die x-Achse ist die waagerechte Achse (hier die Temperatur in °C), die y-Achse, die senkrechte Achse (hier die Löslichkeit, angegeben in g pro 100 g Wasser).


Das Diagramm zeigt, wie die Löslichkeit von zwei Salzen (Kaliumnitrat und Natriumchlorid) von der Temperatur abhängt bzw. wie sie sich verändert, wenn sich die Temperatur ändert.


Für Natriumchlorid ergibt sich eine Gerade, für Kaliumnitrat eine ansteigende Kurve.





Fasse kurz zusammen, was in dem Diagramm dargestellt ist.


Um diese Frage zu beantworten, musst du die das Diagramm genau anschauen:


Welches ist die x-Achse, welches die y-Achse?


Welche Werte sind dargestellt?


Welche Einheiten besitzen die Werte?


Beachte: In einem solchen Diagramm hängen die Werte auf der y-Achse von denen auf der x-Achse ab.


Wie verlaufen die Kurven?





Diagramm lesen – Hilfekarte 2 zu Aufgabe 1





Diagramm lesen – Hilfekarte 1 zu Aufgabe 1





Beschreibe einen Versuch, mit dem man die Messwerte, die in diesem Diagramm dargestellt sind, ermitteln könnte.


Ermittle zunächst, wie viele Messwertepaare in diesem Diagramm dargestellt sind.


Woraus besteht ein Messwertepaar?


Mache dir noch einmal klar, was die Löslichkeit aussagt: Sie gibt an, wie viel eines Stoffes sich in 100 g Wasser lösen lässt. Wie könntest du das feststellen?


Wie lässt sich die Temperaturabhängigkeit untersuchen?





Diagramm lesen – Hilfekarte 2 zu Aufgabe 2





Beschreibe einen Versuch, mit dem man die Messwerte, die in diesem Diagramm dargestellt sind, ermitteln könnte.


Solch ein Diagramm wird aus Messwerten erstellt. Diese erkennst du als Symbole an bestimmten Stellen. Die Linien verbinden die Symbole.


Man erreicht durch die Linien auch Angaben für Temperaturen, bei denen keine Messung vorgenommen wurde.


Beachte: Jede Messkurve wird aus Messwertpaaren erstellt, also einem Temperaturmesswert und einem Messwert der entsprechenden Löslichkeit des untersuchten Salzes.





Diagramm lesen – Hilfekarte 1 zu Aufgabe 2





Gib jeweils an, ob die nachfolgenden Aussagen richtig oder falsch sind. Schreibe für die falschen eine Verbesserung.


Bei 10°C löst sich Kaliumnitrat besser als Natriumchlorid.





Es geht um den Vergleich der Löslichkeit der beiden Salze; du musst also beide Kurven beachten.


Der Vergleich soll bei einer Temperatur von 10 °C stattfinden.





Gib jeweils an, ob die nachfolgenden Aussagen richtig oder falsch sind. Schreibe für die falschen eine Verbesserung.


Bei 10°C löst sich Kaliumnitrat besser als Natriumchlorid.





Lies die Löslichkeit bei 10 °C für Natriumchlorid und für Kaliumnitrat ab und vergleiche die beiden Werte. 


Prüfe dann die Aussage.





Gib jeweils an, ob die nachfolgenden Aussagen richtig oder falsch sind. schreibe für die falschen eine Verbesserung.


In 1 kg Wasser kann man bei 80 °C 1700 g Kaliumnitrat lösen.





Bestimme die Löslichkeit für Kaliumnitrat bei 80 °C. Dieser Wert gilt für die Löslichkeit in 100g.


Beachte: In der Aussage geht es um die Löslichkeit in 1000 g Wasser.


Hier wird nach der Löslichkeit in 1000 g Wasser gelöst, also der 10fachen Menge.





Gib jeweils an, ob die nachfolgenden Aussagen richtig oder falsch sind. schreibe für die falschen eine Verbesserung.


In 1 kg Wasser kann man bei 80 °C 1700 g Kaliumnitrat lösen.





Die Löslichkeit ist eine Stoffeigenschaft. Sie gibt an, wie viel Salz sich in 100 g Wasser löst.


Hier wird nach der Löslichkeit in 1000 g Wasser gefragt, also der 10fachen Menge.





Diagramm lesen – Hilfekarte 1 zu Aufgabe 3c





Diagramm lesen – Hilfekarte 2 zu Aufgabe 3c





Diagramm lesen – Hilfekarte 2 zu Aufgabe 3b





Diagramm lesen – Hilfekarte 1 zu Aufgabe 3b





Gib jeweils an, ob die nachfolgenden Aussagen richtig oder falsch sind. schreibe für die falschen eine Verbesserung.


In 500 g Wasser mit 40 °C kann man mehr Natriumchlorid lösen als Kaliumnitrat in 200 g Wasser mit 80 °C.





Bei dieser Aufgabe musst du Werte aus zwei Kurven miteinander vergleichen.


Außerdem musst du Werte umrechnen, weil die Löslichkeit im Diagramm jeweils für 100 g Wasser gelten, hier aber nach anderen Mengen gefragt ist.





Diagramm lesen – Hilfekarte 2 zu Aufgabe 3d





Diagramm lesen – Hilfekarte 1 zu Aufgabe 3d





Man hat eine gesättigte Kaliumnitratlösung bei 80 °C, d. h. eine Lösung, in der die maximale Menge an Kaliumnitrat gelöst wurde. Erkläre, was passiert, wenn man auf 20 °C abkühlt.





Vergleiche die Löslichkeit bei 80 °C und bei 20 °C.


Was passiert, wenn man abkühlt?


Bedenke, dass nicht mehr Salz gelöst sein kann, als in der Kurve dargestellt.





Man hat eine gesättigte Kaliumnitratlösung bei 80 °C, d. h. eine Lösung, in der die maximale Menge an Kaliumnitrat gelöst wurde. Erkläre, was passiert, wenn man auf 20 °C abkühlt.





Es geht nur um die Lösung und die Messkurve von Kaliumnitrat.


Gesättigte Lösung bedeutet, dass gerade so viel Salz in der Lösung gelöst ist, wie maximal bei dieser Temperatur möglich ist.





Diagramm lesen – Hilfekarte 2 zu Aufgabe 4





Diagramm lesen – Hilfekarte 1 zu Aufgabe 4





Gib jeweils an, ob die nachfolgenden Aussagen richtig oder falsch sind. schreibe für die falschen eine Verbesserung.


In 500 g Wasser mit 40 °C kann man mehr Natriumchlorid lösen als Kaliumnitrat in 200 g Wasser mit 80 °C.





Bestimme die Löslichkeit für Natriumchlorid bei 40 °C. Berechne die Löslichkeit in 500 g Wasser.


Bestimme die Löslichkeit für Kaliumnitrat bei 80 °C. Berechne die Löslichkeit in 200 g Wasser.


Vergleiche die beiden Werte.





Man bestimmt die Löslichkeit, indem man zu 100 g so lange kleine Portionen eines Salzes gibt, bis sich dieses nicht mehr auflöst.


Die Temperaturabhängigkeit wird folgendermaßen untersucht: 


Man bestimmt die Löslichkeit zunächst bei 0 °C und erhält so das Wertepaar (z. B. 0 °C und 17 g pro 100 g Wasser für Kaliumnitrat).


Dann untersucht man die Löslichkeit bei 10 °C usw. 


Dies wird für beide Salze durchgeführt.





Das Diagramm zeigt, wie sich die Löslichkeit von zwei Salzen (Natriumchlorid und Kaliumnitrat) in Abhängigkeit von der Temperatur ändert.


Für Natriumchlorid ergibt sich eine gerade Linie parallel zur x-Achse: die Löslichkeit von Natriumchlorid bleibt also bei den dargestellten Temperaturen gleich.


Für Kaliumnitrat ergibt sich eine ansteigende Kurve:  Kaliumnitrat löst sich also bei ansteigender Temperatur in immer größerer Menge.





Diagramm lesen – Lösungen Aufgabe 2








Diagramm lesen – Lösungen Aufgabe 1





Der Kurvenverlauf zeigt, dass sich bei allen Temperaturen gleich viel Natriumchlorid in 100 g Wasser löst, nämlich ca. 35 g.


Die Aussage ist also falsch.


Korrektur: In kaltem Wasser löst sich ebenso viel Natriumchlorid wie in warmem Wasser.





Die Löslichkeit für  Natriumchlorid beträgt 35 g pro 100 g Wasser, die Löslichkeit für Kaliumnitrat ca. 20 g pro 100 g Wasser.


Die Aussage ist also falsch.


Korrektur: Bei 10 °C löst sich Natriumchlorid besser als Kaliumnitrat.





Diagramm lesen – Lösungen Aufgabe 3b





Diagramm lesen – Lösungen Aufgabe 3a








Diagramm lesen – Lösungen Aufgabe 3d





Diagramm lesen – Lösungen Aufgabe 3c





Die Löslichkeit bei 80 °C ist höher als bei 20 °C (17g Kaliumnitrat im Vergleich zu 30 g Kaliumnitrat pro 100 g Wasser).


Wenn die Lösung abgekühlt wird, dann wäre mehr Salz in der Lösung als sich tatsächlich lösen kann.


Es muss sich wieder festes, unlösliches Salz bilden, weil die Lösung bei niedriger Temperatur nicht so viel Salz lösen kann.





Diagramm lesen – Lösungen Aufgabe 4





Die Löslichkeit für Kaliumnitrat bei 80 °C beträgt 170 g in 100 g Wasser.


In 1000g Wasser (der 10fachen Menge) lösen sich also 1700 g.


Die Aussage stimmt.





Natriumchlorid hat bei 40 °C eine Löslichkeit von 35 g pro 100 g Wasser. In 500 g Wasser lösen sich also 175 g.


Kaliumnitrat hat bei 80 °C eine Löslichkeit von 170 g. In 200 g Wasser lösen sich also 340 g.


Die Aussage ist also falsch:


Korrektur: Bei 40 °C kann man weniger Natriumchlorid in 500 g Wasser lösen als Kaliumnitrat bei 80 °C in 200 g Wasser.
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